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Möglichkeiten der Unterscheidung: 


Stilmittel satirischer Texte:                            Merkmale satirischer Texte: 


( Arbeitsauftrag:

Ordne die Merkmale satirischer Texte folgenden Oberpunkten zu: Inhalt, Aufbau, Sprache, Absicht. Manche Merkmale kann man verschiedenen Oberpunkten zuordnen. 














































wollen menschliche Fehler lächerlich machen und verspotten


beschäftigen sich mit allgemein menschlichen Fehlern und Schwächen, aber auch mit gesellschaftlichen Missständen


enden mitunter völlig unrealistisch


wollen gesellschaftliche Missstände kritisieren


können realistisch beginnen, entfernen sich zunehmend von der Wirklichkeit





Steigerung von Verhaltensweisen oder Handlungen


Sprachbilder wie Vergleiche und Metaphern


Verzerrung (Karikatur) bestimmter Sachverhalte und Verhaltenweisen


Mehrdeutige Formulierungen


Ironie 


großes Maß an Übertreibungen








Die Satire ist noch bissiger und aggressiver und verkehrt häufig die Realität genau ins Gegenteil.





Stilmittel der Ironie sind noch ausgeprägter: Während die Glosse meist nur einzelne „spitze“ Anmerkungen macht, stellt die Satire häufig ein – selbstverständlich spiegelverkehrtes – geschlossenes Bild einer Situation dar. 





Der Satire geht meist kein aktueller Anlass voraus. 





Satirische Texte sind eigentlich keine eigenständige Textsorte, sondern können in der Textform unterschiedlich sein. Sie können als journalistische, aber auch als literarische Texte geschrieben sein. 





Von der Glosse ist es nicht mehr weit zur Satire. Da beide Textsorten viele Gemeinsamkeiten aufweisen, lassen sie sich nicht eindeutig unterscheiden. 





Die S a t i r e








